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Stadtorchester Olten
Leitung: André Froelicher

Sinfoniekonzert
Sonntag, 22. November 2009  17.00 Uhr 
Konzertsaal Olten  

  
Solist: Alfred Scherer, Violoncello

J. Brahms Haydn-Variationen op. 56a
1833 – 1897 

R. Schumann Cellokonzert a-moll op. 129
1810 – 1856 Nicht zu schnell – Langsam – Sehr lebhaft

 * * * * *

J. Haydn Sinfonie Nr. 104 D-Dur "London"
1732 – 1809 Adagio, Allegro – Andante – Menuetto. Allegro 
 Finale: Spiritoso

Eintrittspreise

Erwachsene Fr. 25.–/20.– Jugendliche  Fr. 15.–/10.– Kinder gratis      

Vorverkauf ab 12. 11. Buchhandlung Klosterplatz 
 Hauptgasse 6, 4600 Olten Tel. 062 212 27 39 

Migros Kulturprozent
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Alfred Scherer absolvierte seine Musikausbildung 
mit Hauptfach Violoncello an den Musikhoch- 
schulen Zürich (Lehrdiplom) und Bern (Höherer  
Studienausweis).
Anschliessend war er als Musiker und Musiklehrer  
in Luzern tätig. Mitglied des Kammerorchesters  
«Festival Stings Lucerne», Unterrichtstätigkeit am 
Kantonalen Seminar für Lehrerinnen und Lehrer, 
Luzern. Dem Sinfonieorchester Basel gehörte er als 
Zuzüger an. 
Weitere Studien führten ihn an das Landeskonserva-
torium Feldkirch / Oesterreich, wo er bei Annick Gau-

tier Escher das Konzertdiplom mit Auszeichnung erwarb.
Alfred Scherer wirkt als musikalisch-pädagogischer Leiter an der Musikschule Aare-
tal und ist Lehrer für Violoncello und Kammermusik an der Kantonsschule Olten. 
Daneben geht er einer regen Konzerttätigkeit nach, mit Vorliebe im Bereich der Kam-
mermusik. 
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André Froelicher dirigiert das Stadtorchester Olten 
seit dem Jahre 2000. Er erweiterte das traditionelle 
Repertoire um neuere Komponisten wie Kodály, Villa-
Lobos, Britten, Barber, Dohnányi, R. Strauss, M. de 
Falla. Aber auch das sinfonische Schaffen der Klassik 
und Romantik sowie mehrere schweizerische Erst-
aufführungen (C. F. Abel, F. X. Süssmayr, A. Arutiunian) 
und Wiederentdeckungen von J. Dowland, A. Rosetti, 
J. B. Vanhal und Werke der Oltner Komponisten E. 
Munzinger, E. Kunz und P. Escher prägen seither die 
Orchesterarbeit. 

2006 spielte André Froelicher mit dem Stadtorchester Olten das d-moll Klavierkon-
zert von W. A. Mozart. André Froelicher ist auch als Komponist tätig. In den jährlichen 
Gastkonzerten, die das Stadtorchester Olten organisiert, sind auch verschiedene 
Kompositionen von André Froelicher aufgeführt worden, so ein Streichquartett, «Tin-
tinnabulary» für zwei Klaviere, «Tongues on Fire» für Bläserquintett und ein Lieder-
zyklus.

Unsere Vorverkaufsstel le:

Buchhandlung Klosterplatz 

Tel : 062 212 27 39
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Zum Abschluss des 200. Todesjahres von Joseph Haydn spielt das Stadtorchester 
Olten aus den 12 Londoner Sinfonien die letzte Sinfonie, geschrieben 1795. 
Diese stellen ein bedeutendes Zeugnis der Aufklärung dar und ein monumentales 
Abschlusswerk einer künstlerischen Epoche. Gleichzeitig weist die einfallsreiche 
Entwicklung des thematischen Materials, das schon beim erstmaligen Erklingen 
kunstvoll erweitert und frei fortgesponnen wird, weit voraus zu den Komponisten 
der Romantik. Wer erahnt in den ersten einfachen Takten des Andantes, wohin der 
motivische Aufbau Leidenschaft und Dramatik noch hinführen mag? Das Menuett 
zeigt die Abkehr vom höfischen Tanz und die Hinwendung zum freien Bürgertum. 
Der Schlusssatz im Volkston, bald schon aber kunstvoll von einem umkehrbaren 
Kontrapunkt begleitet, verbindet die thematische Einfachheit und die grosse Form. 
Der besondere Reiz von Joseph Haydns Musik liegt im raffinierten Detail. Auch er 
bediente sich im Formelbaukasten seiner Zeitgenossen; immer wieder hebelte er 
aber die Erwartungshaltung des Zuhörers mit dem Witz gewagter Wendungen aus 
und überrascht. Haydn fand im thematischen Material selbst die passende Satzform 
und ermöglichte so einen neuen kompositorischen Ansatz.

Als Vierzigjähriger komponierte Johannes Brahms seine Variationen über ein 
Thema von Haydn op. 56a (Chorale St. Antoni, Hob. II:46). Die Uraufführung fand im 
November 1873 in Wien statt. Das Werk umfasst acht Variationen unterschiedlich-
ster Prägung und schliesst mit einer grossen Passacaglia, einer von Brahms über-
aus geliebten strengen Variationsform aus der Barockzeit: Der von jeglichem Ballast 
befreite fünftaktige Themakopf des Chorals wird laufend im Bass wiederholt; dazu 
setzte Brahms vielfältigste Kontrapunktalfiguren, bis die Dichte zu einem herrlichen 
Höhepunkt aufgebaut ist und das ganze Orchester das Hauptthema abschliessend 
hervorschmettert. 

Kurz nach seiner Berufung nach Düsseldorf, wo Robert Schumann als neuer 
Städtischer Musikdirektor voller Enthusiasmus empfangen wurde, schrieb er das 
Cellokonzert in a-moll op. 129. Im Oktober 1850 war es nach nur vierzehn Tagen 
vollendet. Wenige Einleitungsakkorde genügen, um das Soloinstrument mit einem 
romantisch fantasieartig sich ausbreitenden Thema, das in Charakter und Wirkung 
den ganzen Satz dominiert, zum grossen Erzähler zu machen. Auch der zweite Satz, 
der sich zäsurlos anschliesst, ist ganz dem schwelgerischen Singen gewidmet. 
Nach einer kurzen Reminiszenz des Anfangs bildet das virtuose Widerspiel zwischen 
Solist und Orchester das prägende Formelement des 3. Satzes – kurzatmig ein-
ander ins Wort fallend oder die Aussage verstärkend. Ein Konzertstück, welches das 
Cello besonders hervorhebt im beseelten Gesang und in der tiefen Ausdruckskraft 
deklamatorischer Melodik.                                            fa

Haydn und die Romantik
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Frühlingskonzert  So 14. März 2010  17.00
Franziska Baschung, Klarinette Stadtkirche Olten

N. Zingarelli Ouvertüre D-Dur (CH-Erstaufführung)
F. Krommer Klarinettenkonzert Es-Dur op. 36
W. A. Mozart Sinfonie Nr. 25 g-moll KV 183

Serenade  Do 1. Juli 2010  20.30
Matthias Kofmehl, Alphorn Ildefonsplatz Olten

J. Daetwyler Konzert für Alphorn und Orchester (1970)
L. v. Beethoven Sinfonie Nr. 6 F-Dur op. 68 "Pastorale"

Gastkonzert   So 5. Sept. 2010  16.30
ARION Bläserquintett Basel Klosterkirche Olten

Kammermusik vom Solo bis zum Quintett

Sinfoniekonzert  So 21. Nov. 2010  17.00
Franziska Schumacher, Flöte und Stefania Rizzo, Harfe Konzertsaal Olten

F. Schubert Rosamunde Ouvertüre D 644
W. A. Mozart Konzert für Flöte und Harfe C-Dur KV 297c (299)
C. Debussy Danse et Sarabande (orch. M. Ravel)
G. Fauré Masques et Bergamasques op. 112 

Jahresprogramm 2010
des Stadtorchesters Olten 
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Zum 90. Geburtstag unseres Ehrendirigenten Curt Conzelmann
Am 29. Oktober 2009 konnte unser Ehrenmitglied, Ehrendirigent und grosszügiger 
Sponsor des Stadtorchesters Olten, Curt Conzelmann, seinen 90. Geburtstag feiern. Der 
Jubilar leitete von 1983 – 1999 mit grosser Umsicht und musikalischer Kompetenz 
unser Orchester und bereitete Mitspielern und Zuhörern immer wieder herrliche, musi-
kalische Sternstunden. Voll Dankbarkeit erinnern wir uns an diese Zeiten. Wir gratulie-
ren unserem rüstigen Ehrendirigenten zum 90. Geburtstag und wünschen ihm für die 
Zukunft weiterhin Gesundheit, Zufriedenheit und Weisheit. Zusammen mit seiner lieben 
Gattin Christa möge er weiterhin seinen vielseitigen, regen Interessen und Tätigkeiten 
nachgehen und dabei glücklich sein. Im Namen des Orchesters    Jonas Burki

Mitspielende
Sinfoniekonzert 2009

Violine I
Aeschlimann Matthias 
(KzM)
Bloch Elisabeth
Erlanger Joe
Härdi Rolf
Keller-Rudek Hannelore
Neuhoff Klaus Heinrich 
Rohner Laura 
Siegenthaler Sabine

Violine II
Gloor Jeannine (StF)
Breitenmoser Annemarie
Burkart Jasmin
Christ Brigitte
Haefeli Monika
Jeanmaire Sophie
Meyer Annemarie

Viola 
Vogt Olivier (StF)
Gloor Brigitte

Heller Kornelia 
Ludwig Sämi
Trautweiler Eric

Violoncello
Bögli Rolf (StF)
Diem Ivo
Güdel Marianne
Moor Ursula
Tscholl Erika

Kontrabass
Tschopp Urs (StF)
Szanto Frantisek

Flöte
Schumacher Franziska
Burki Jonas

Oboe
Frikart Urs
Mauti Claudia

Klarinette
Müller Kurt
Baschung Franziska

Fagott
Hunkeler Beat
Gassner Beat

Waldhorn
Blanco José Martin
Haag Robert 
Marbet Hans
Schenker Werner

Trompete
Schori Ueli
Schori Regula

Timpani
von Burg Urs
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Sponsoren 2008 / 09
- Bank SOBA, Olten
- Conzelmann Curt und Christa, Zürich
- Einwohnergemeinde Olten
-  Gemeinnützige Stiftung  

Elisabeth von Arx, Olten
- Lotteriefonds des Kantons Solothurn

- Migros Kulturprozent
- Raiffeisenbank, Olten
- Reize Optik AG, Olten
- Spirig Pharma AG, Egerkingen
- Thalmann-Stiftung, Olten

Sponsoren & Gönner
des Stadtorchesters Olten 

Gönner 2008
Aare Tessin AG, Olten; Apotheke Hunkeler, Schönenwerd; Astoria Gastronomie AG, Olten; 
Balzarettti Priska, Olten; Belke AG, Lostorf; Bernasconi Boden-Decke-Wände, Olten; Bloch Dr. 
Peter André, Olten; Bolliger-Kissling Agnes & Erwin, Buchs; Breitenmoser Franz, Wangen; Bürge-
Ramseier Hans, Safenwil; Burki-Gauch Klara, Olten; Burki-Schnöller Verena, Olten; Büttiker 
Rolf, Wolfwil; Cervi AG, Olten; Derendinger Germaine, Olten; Einwohnergemeinde Kappel SO; 
Erismann Donna, Schönenwerd; Erismann-Bolliger Peter, Meisterschwanden; Franke Stiftung, 
Aarburg; Flückiger Regula, Olten; Finanzverwaltung Schönenwerd; Frei-Thomann Margrit & 
Hans-Ulrich, Schönenwerd; Gassner Beat, Olten; Gauer Elsa, Lostorf; Gervasi-Fühler Bruno & 
Doris, Starrkirch-Wil; Gloor Dr. Hans Oskar, Aarau; Glur Edith, Olten; Ghisler Dr. Ulrich, Olten; 
Haefeli Dr. Peter, Hägendorf; Häner Jürg & Christine, Wangen; Härdi Françoise, Seon; Heer 
Dr. Pius, Olten, Jäggi Dr. Hans-Dieter, Olten; Jenny-Hirschi Doris, Riken; Kamber Dora, Olten; 
Kissling Magda & Peter, Kappel; Kissling Peter & Monique, Olten; Knotzer Elisabeth, Wien; 
Kubli R., Aarburg; Landolt Veronika, Olten; Ludwig Liselotte, Starrkirch-Wil; Menth Dr. Peter, 
Balsthal; Meyer Anton, Schönenwerd; Niederröst M., Olten; Nussbaum AG, Olten; Nussbaum 
Edith, Olten; Pfenninger Dr. Max, Olten; Roth Dr. Markus, Liebefeld; Rüegger Dr. Hans, Aarau; 
Salvisberg Edith, Olten; Scherer-Agnoli Oskar, Gretzenbach; Schnöller Dr. Karl & Irene, Basel; 
Schmid R. GmbH, Schönenwerd; Schnyder Max & Elisabeth, Erlinsbach; Schnöller Alice, Olten; 
Siegenthaler Alexander, Aarau; TRO Treuhand- & Revisions AG, Olten; Urwyler Rosemarie, 
Rothrist; Vogt Kurt, Bollingen; Wick-Schilling Monika, Bremgarten; Wyser Dr. Alfred, Olten

Sponsor sind Sie mit einem Betrag ab Fr. 1000.–
Gönner sind Sie ab Fr. 100.–
Passivmitglied ab Fr. 30.–
Als Gönner- und Passivmitglied erhalten Sie das Programm zu jedem Konzert.
Wir schätzen Ihre Unterstützung sehr und danken Ihnen für Ihren Beitrag!
PC SOBA 45-87-4w
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